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Charfreitag, 18. April.

Die Nacht war ruhig, die Liturgie im Dom erschütternd ernst. In der Passion
wirkt die Gefangennahme und das Verhör vor Kaiphas und Pilatus, als ob
wir es heute zum ersten Mal hörten. Und während die Judenrevolution weiter
sinnt, die Kirche zu vernichten, beten wir: Oremus et pro perfidis Judaeis.
Während unsere Gefangenen auf Heimkehr warten - carceres aperiat, vincula
dissolvat! während der Hunger droht - famem depellat!

Der Tag ist ruhig, wie auf einem Friedhof. Nicht einmal das Schießen auf
Flieger läßt sich hören, seit die Schleißheimer für die Räte sich erklärt haben
und an ihren Flugzeugen rote Wimpeln führen.
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